
Prof. Dr. Josef Foschepoth (Münster), ehemals Uni-
versität Freiburg, ist Zeithistoriker und Spezialist für 
die Geschichte der internationalen Politik, insbeson-
dere des Kalten Krieges. In seinem neuen Buch, das auf 
einer Fülle von bislang unter Verschluss gehaltenen 
Geheim akten basiert, weist er nach, dass das Verbot der 
Kommunistischen Partei Deutschlands vom 17. August 
1956 in vielerlei Hinsicht verfassungs widrig war. 2017, 
im Erscheinungsjahr von „Verfassungswidrig!“, distan-
zierte sich erstmals auch das Bundesverfassungsgericht 
von der KPD-Entscheidung von 1956. 2018 erhielt Josef 
Foschepoth für sein Buch den renommierten „Richard-
Schmid-Preis für herausragende Verö� entlichungen auf 
dem Gebiet der Juristischen Zeitgeschichte“. 

Veranstaltung des 
Arbeiterbildungszentrums e.V. Gelsenkirchen

Vortrag und Diskussion mit 
Professor Josef Foschepoth

Verfassungswidrig! Das KPD-Verbot 
im Kalten Bürgerkrieg

Mittwoch, 29. Januar 2020
19 Uhr, im Lichthof „Schacht 3“

Koststraße 8, 45899 Gelsenkirchen
Einlass 18 Uhr, Eintritt: 10 Euro / ermäßigt 6 Euro

ÖPNV:  301 oder SB 36 vom HBF Gelsenkirchen bis Buerer Straße

U11 vom HBF Essen bis Buerer Straße 

Professor 
Josef Foschepoth
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